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<¿ÉªãY õà©e - Éæ«KCG

I nsgesamt waren 140 Aussteller in Athen.
Diese repräsentierten Hotelketten und

Fluggesellschaften und 80 europäische
Städte. Hinzu kamen 160 geladene
Reiseveranstalter und -agenten aus Europa
und einigen asiatischen Ländern.
Am Rande der Veranstaltung traf ich mich
mit Reed-Chef Tom Nutley, der erklärte,
dass der interarabische Tourismusmarkt sich

Éæ«KCG
∂jôH »à«°S âaÉ°†à°SEG

beachtlich entwickelt habe und er sich
deshalb ähnliche Ausstellungen zur
Promotion dieses Marktes vorstellen könne.
Mark Walsh, der leitende Direktor des
Arabian Travel Market in Dubai erklärte,
dass diese Ausstellung den europäischen
Städten eine ausgezeichnete Plattform
bietet. 
Nach erfolgreicher Premiere im letzen Jahr

in Helsinki soll die Messe im nächsten Jahr
in Belgrad stattfinden.
Das griechische Tourismusministerium begrüßte
alle Besucher und nutzte die Gelegenheit, mit
Festen, Musikveranstaltungen und
Kreuzfahrten  im Griechischen Meer für sein
Land zu werben. Zudem wurden die
Messebesucher auf eine Tour durch Athens
Sehenswürdigkeiten und Museen eingeladen.

IôàØdG »a ∂dPh Éæ«KCG á«fÉfƒ«dG áª°UÉ©dG »a ∂jôH »à«°S ¢Vô©e º«bCG11-13óbh .ƒ«fƒj/¿GôjõM øe
.IóFGôdG ójQ ácô°T πÑb øe á«aôM πμH º q¶fh ,á«HhQhC’G ¿óªdG ≈dEG áMÉ«°ùdG èjhôJ ≈dEG ¢Vô©ªdG ±óg

Von Rechts: Mark Walsh, die griechische Tourismusministein
und der Direktor von Athens Tourismusbüro 

áMÉ«°ùdG IôjRh ,¢ûdGh ∑QÉe :ø«ª«dG øe
Éæ«KCG áMÉ«°S ôjóeh á«fÉfƒ«dG

Athen:
Gastgeber der City Break

Die griechische Hauptstadt Athen war vom 11. bis 13. Juni Gastgeber der City Break Exhibition.
Die vom weltweit größten Reisemessenveranstalter Reed Travel Exhibitions organisierte Messe
zielt darauf ab, den Städtetourismus in den europäischen Metropolen zu fördern. 

> Athen-Motaz Othman

Die Messe von oben  ¢Vô©ª∏d ΩÉY ô¶æe
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